
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

Am 9. März besuchte die 4a das Museum Alte 

Schule in Segnitz. Schon im Unterricht hatte die 

Klasse die Kelten und ihre Zeit näher kennen 

gelernt.  

 

 

In Segnitz nun erkundeten sie, unter 

sachkundiger Führung von Herrn Lauck, 

die Ergebnisse der Ausgrabungen auf dem 

„Kleinen Anger“.  Die 28 Schüler staunten 

über die Funde aus 40 Grabhügeln und 

Steinringen.  Diese lassen sich von der 

Bronzezeit um 1400 v. Chr. bis in die 

Eisenzeit datieren. neben vielen 

Keramiken entdeckten die Kinder auch 

Schmuck und ein Skelett, das es 

besonders den Jungs angetan hatte.  
 

 



 
 
 

 

 

 

Auch das Ausprobieren des nachgebauten Steinbohrers 

faszinierte die Schüler. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Im Freigelände des Museums durfte eine Gruppe 

an dem Flechtzaun weiterarbeiten  

und das nachgebaute Haus aus der Zeit der Kelten  

bestaunen. 

 

 

 
 

AB. 
  


